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Samstag
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2023
ab 10 Uhr

Live-Musik  
auf 4 Bühnen

Eintritt frei !

13 Uhr
VERLOSUNG
Hauptpreis:

1 E-Bike

➜  Genussmeile
➜  Hobbykünstler- 

Ausstellung
➜  Autoschau
➜ Modenschau
➜  Kinderprogramm
➜  Informations-, 

Kulinarik- und  
Verkaufsstände

Bei
jedem 

Wetter !

Kalkhoff EndeavourKalkhoff Endeavour

im Wert von € 2.999,–
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Glasfaser-Ausbau in Mureck
mit der Energie Steiermark
Ultraschnelles Breitband-Internet gilt mittlerweile als unverzichtbare Infrastruktur. Ein Glasfaser 
anschluss ist heute schon ähnlich wichtig wie ein Wasser-, Kanal- oder Stromanschluss. Demnächst 
wird in Mureck ein hochmodernes Glasfasernetz errichtet, um ultraschnelles Internet zu allen Haus-
halten und Betrieben zu bringen. Partner für den Glasfaserausbau ist die Energie Steiermark.

Wozu Glasfaser? 

Die Datenmengen, die über 
das Internet ausgetauscht wer-
den, wachsen ständig. Be-
währte Technik wie Kup-
fer-Telefonkabel und beste-
hende Mobilfunk-Lösungen 
können mit dieser Entwick-
lung nicht Schritt halten. Glas-
faser ermöglicht Internet mit 
garantierten Bandbreiten für 
Upload und Download und 
bietet nahezu unendliche Da-
ten-Übertragungsgeschwin-
digkeiten. Das macht das Le-
ben einfacher: Im Home-Of-
fice arbeiten, Shoppen, Spielen, 
Lernen, Unterhaltung und 
Smart-Home wird zum Ver-
gnügen und der Wert der Im-
mobilie steigt. Unternehmen 
erhalten durch einen leis-
tungsfähigen Glasfaseran-
schluss einen Standort-Vorteil

Was wird gebaut? 
Die Energie Steiermark setzt 
beim Glasfaserausbau auf 
FTTH – fiber to the home. Das 
ist die modernste technische 
Möglichkeit: Glasfaserkabel 
werden ohne Unterbrechung 
durch andere Materialien oder 
Technologien bis in jedes Ge-
bäude im Ort geführt. Anders 
als bei 5G oder VDSL gelangen 
bei FTTH die Daten direkt 
über Glasfaserkabel bis zum 

Endgerät des Kunden. Diese 
Methode bietet 100 % Zu-
kunftssicherheit, weil die er-
reichbaren Bandbreiten nahe-
zu unbegrenzt sind. Das neue 
Glasfasernetz ist ein Open-Ac-
cess-Netz und bietet allen 
Kunden die Möglichkeit, un-
ter zahlreichen Anbietern den 
Provider mit dem besten An-
gebot auszuwählen. 

Machen Sie mit! 

Entscheiden auch Sie sich 
JETZT zu einem besonders 
günstigen Preis für einen 
Glasfaseranschluss und ma-
chen Sie sich bereit für die di-
gitale Zukunft! Helfen Sie mit, 
dass Mureck weiterhin so at-
traktiv bleibt: als Lebensmit-
telpunkt ebenso wie als Wirt-
schaftsstandort. Ausschlagge-

bend für die erfolgreiche Um-
setzung des Glasfaser-Ausbaus 
ist die Entscheidung von min-
destens 50 % der Bewohner-
innen und Bewohner im Pro-
jektgebiet für einen Glasfase-
ranschluss der Energie Steier-
mark. 

Einladung 
zum 

Infoabend

• Mittwoch, 13.9.2023 
GH Röck, Misselsdorf

• Freitag, 22.9.2023  
GH Walch, Eichfeld

• Mittwoch, 27.9.2023  
Kulturzentrum Mureck

jeweils um 19 Uhr
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Liebe Mureckerinnen und liebe Murecker aller Ortsteile !

Gemeinsam 
für unser Mureck !

Das Jahr 2023 wird uns 
in Mureck als Hoch-
wasserjahr in Erinne-
rung bleiben. Bereits 
im Mai gab es eine 
Starkregenperiode mit 
überfluteten Feldern 
und Grundwasser in 
den Kellern.  
Aber erst die anhalten-
den Niederschläge im 
August führten dazu, 
dass am 6. 8. die 
Bezirke Südoststeier-
mark und Leibnitz for-
mell zum Katastro-
phengebiet erklärt 
wurden. 

Am schlimmsten betroffen 
waren die Einwohner in 

Gosdorf, wo rund hundert Ge-
bäude überflutet und zum Teil 
unbewohnbar wurden. Gott 
sei Dank konnten sich alle 
Menschen rechtzeitig vor den 
Fluten retten oder von der 
Feuerwehr evakuiert werden. 
Viele fanden bei Verwandten 
oder in der Dorfgemeinschaft 
spontan eine vorübergehende 
Unterkunft. Auch Eichfeld 
war durch den überfluteten 
Saßbach, wie seit Jahrzehnten 
nicht mehr, schwer betroffen.  
Zu den regionalen Überflu-
tungen aus den nordseitigen 
Bächen kam das Wasser auch 
vom Süden, wo die Hochwas-
ser führende Mur die Mure-
cker Augebiete überflutete. 
Das Schwimmbad und der 
Campingplatz mussten evaku-
iert und die Zugänge zur Au 

gesperrt werden. Es ist bemer-
kenswert, dass die Schiffs-
mühle den Fluten und dem 
Treibholz auf der Mur stand-
gehalten hat. 
In Mureck selbst stand in den 
die meisten Kellern, so wie 
auch in der Mittelschule, das 
Grundwasser hoch und verur-
sachte Wasserschäden, obwohl 
die Wasserpumpen der Feuer-
wehren rund um die Uhr im 
Einsatz waren. 
Was die Schäden betrifft, kann 
auch heute noch keine endgül-
tige Bilanz gezogen werden. Es 
haben sich aber bereits wäh-
rend der Überflutung Landes-
hauptmann Christopher 
DREXLER und LHStv. Anton 
LANG für den Einsatz von Fi-
nanzmitteln aus dem Hoch-
wasserfond zur Schadensabgel 
tung ausgesprochen. 
An dieser Stelle muss allen ge-
dankt werden, die spontan ge-
holfen haben, wo immer das 
notwendig war. Die Feuerweh-
ren Eichfeld, Gosdorf, Hains-
dorf, Misselsdorf, Mureck und 
Oberrakitsch übernahmen die 
Evakuierungen, sorgten für 
Pump- und Drainagearbeiten 
und transportierten mit Un-
terstützung durch das Bundes-
heer unzählige Sandsäcke zur 
Errichtung von Wasserbarrie-
ren. Dass die Feuerwehren  
die Kameradschaftshilfe auch 

überregional pflegen, konnte 
man an der Hilfe durch die 
Feuerwehren aus den Nach-
barregionen sehen. 
Das Rote Kreuz widmete sich 
der Versorgung der Hilfskräf-
te und stand für Notfälle be-
reit. 
Aber auch etliche Murecker 
Betriebe unterstützten die 
Einsatzkräfte. Das Kaufhaus 
GREINER stellte Hilfsmittel 
aus seinem Baumarktsorti-
ment zur Verfügung und 
spendete Wurstsemmeln für 
alle, SPAR, BILLA und  
HOFER sorgten für Getränke 
etc. 
Die Koordination der vielen 
Maßnahmen und akut not-
wendigen Arbeiten liefen über 
unsere Teams in der Stadtge-
meinde und des Bauhofs, bei 
denen ich mich herzlich be-
danke. Schließlich musste 
auch die Entsorgung von un-
zähligen Kubikmetern Haus-
rat bzw. Hochwassermüll or-
ganisiert werden. 
Die Hochwasserkatastrophe 
hat riesige Schäden verursacht 
und stellt uns vor große Her-
ausforderungen. Aber wir ha-
ben auch die Erfahrung ge-
macht, dass sich im Ernstfall 
die Menschen in unserer Ge-
meinde aufeinander verlassen 
können! 

Murecker Stadtfest 2023
Nach vielen tollen Veranstal-
tungen im Frühsommer die-
ses Jahres, steht am 16. Sep-
tember das diesjährige große 
Stadtfest auf dem Programm,-
mit Beginn des Festaktes um 
10 Uhr. Ich freue mich auf 
viele nette Gespräche in einer 
herzlichen Atmosphäre.

Au-Lauf 
In diesem Jahr findet der 
Murecker Au-Lauf am 30. 
September statt und wird von  
Peter Raffler und dem UTC 
Raiffeisen Mureck organisiert. 
Es gibt auch ein tolles Rah-
menprogramm und ich freue 
mich als Zuseher dabei sein 
zu dürfen.

Bgm. Klaus Strein

DANKE an alle, die sich in dieser schwierigen Zeit für das Allgemeinwohl einsetzen!
DANKE an alle die in welcher Form auch immer geholfen haben!
DANKE an alle, die sich um Nachbarn und all jene bemühen, die aufgrund 
des Hochwasserkatastrophe besondere Hilfe benötigen!
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Einladung
zu den

Bürgerversammlungen  
der Stadtgemeinde Mureck

• 14. November 2023 
beim GH Walch, Eichfeld
• 16. November 2023 
im Kulturzentrum, Mureck
• 17. November 2023 

beim GH Röck, Misselsdorf
jeweils um 19 Uhr

AKTUELLES

Das Ärztezentrum in 
Mureck hat die Stadt-
gemeinde zu einem 
wesentlichen 
Gesundheitsversorger 
im Süden des Bezirks 
gemacht. Nun wächst 
das Zentrum weiter, 
der Startschuss zur 
Weiterentwicklung 
zum Gesundheits- 
und Sozialzentrum ist 
gefallen. 

An der Einfahrt zum 
Facharzt- und Gesund-

heitszentrum kommt es zur 
Erweiterung. Das Ärztezent-
rum, damals die große Vision 
und das Herzensprojekt von 

Ärztezentrum in Mureck wächst weiter

Altbürgermeister Anton Vu-
kan, Vorgänger des aktuellen 
Bürgermeisters Klaus Strein, 
platzt ja mittlerweile aus allen 
Nähten. Wie Klaus Strein be-
tont, hat das Zentrum eine Ta-
gesfrequenz von bis zu 1.100 

Personen. Man ist am Stand-
ort ja auch Primärversor-
gungseinheit und ergänzt das 
Angebot der Tagesklinik der 
Internen Abteilung am 
LKH-Standort Bad Rad-
kersburg.

Der Bauträger Aurum mit Ge-
schäftsführer Günther Leder-
haas und Alois Röck sowie die 
Architekten von Hofrich-
ter-Ritter sind Hauptverant-
wortlichen für den Neubau.

Text: Markus K.
Foto: Walter Schmidbauer

Auf geht‘s: Der Spatenstich mit den Projektbeteiligten, Ehrengästen und Vertreterinnen und Ver-
tretern des Gemeinderats. 
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Gemeinsam 
besser wohnfühlen.
Leben Sie Ihren Wohntraum. 
Wir kümmern uns um den Schutz.

W
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g

Mehr Angaben zu unseren Versicherungen fi nden Sie auf www.uniqa.at in dem jeweiligen Basisinformationsblatt.

gemeinsam besser leben

uniqa.at

UNIQA GeneralAgentur Reichard
Bahnhofstrasse 2 a, 8480 Mureck

Sebastian Reichard 
Tel.: +43 664 366 00 90
E-Mail: sebastian.reichard@uniqa.at

Hier 
informieren!

INS_Reichard_Privatschutz_Wohnen_A4.indd   1INS_Reichard_Privatschutz_Wohnen_A4.indd   1 12.05.23   10:5212.05.23   10:52

Inkl. Katastrophendeckung bis € 20.000,-
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Persönlich.
Kompetent.

„Ich liebe es mit Menschen zu 
arbeiten, ich brauche den Kun-
denkontakt“ – genau aus die-
sem Grund wurde Theres ein 
Teil der HandyShop Familie. 
Ihre freundliche und herzliche 
Art wird von Kund:innen sehr 
geschätzt.

Nach der Karenzzeit ihrer bei-
den Kinder brauchte Theres 
eine neue Herausforderung 
und fand diese in der ab-
wechslungsreichen Telekom-
munikationsbranche.

„Ich mag es Geräte zu erklä-
ren und speziell den älteren 
Leuten im Umgang mit ihrem 
Smartphone zu helfen“ - des-
halb bietet Theres im Hand-
yShop Mureck Schulungen an. 
Theres hat das erste Jahr in 
Bad Gleichenberg gearbeitet 
und ist seit Juni 2022 Filiallei-
terin im HandyShop Mureck.

HandyShop Mureck ist Mo - Fr 
8:30 - 12:30 & 14:00 - 18:00 so-
wie Sa 8:30 - 12:00 persönlich 
für Sie da.

handyshop.ccHandyShop Mureck Hauptplatz 33   05 / 0517 - 8480   mureck@handyshop.cc

H A N D Y S H O P  V O R S T E L L U N G

Theres - voller Einsatz für Kund:innen

HS1658.indd   1HS1658.indd   1 09.08.23   07:4609.08.23   07:46

Einladung
zum 

Tag der offenen Tür
am Donnerstag, 14. September 2023

15:00-15:30 Uhr - Schnupperstunde für »Musikalische Früherziehung« im Konzertsaal
Die »Musikalische Früherziehung« ist ein Unterrichtsfach für Kinder im Alter von ca. 4 bis 6 Jahren und bein-
haltet die musikalische Frühförderung mit vielen verschiedenen Instrumenten und die Vorbereitung auf ein-
en Hauptfachunterricht. Bei besonderer Eignung können auch Kinder im Alter von 3 Jahren daran teilnehmen.

15:45-16:15 Uhr - Schnupperstunde für Blockflöte im Konzertsaal
Instrumente sind vorhanden. Sie können aber auch gerne eine eigene Block-
flöte mitbringen. Das ideale Einstiegsalter für dieses Instrument ist von 6 - 8 Jahren.

16:30-18:30 Uhr - Tag der offenen Tür
von 16:30-18:30 Uhr laden wir Sie mit Ihren Kindern in die Musikschule Mureck ein, wo alle Instrumente aus-
probiert werden können. Alle Lehrkräfte stehen für Informationen und Beratung zur Verfügung. 
Kostenlose Schnupperstunden für alle Instrumente können vereinbart werden.

Das Team der Musikschule Mureck freut sich auf Ihr Kommen.
Kontakt: 0664/13 09 949 | office@ms-mureck.at | www.ms-mureck.at

 Î 15:00-15:30 Uhr - Schnu-
paperstunde für »Musi-
kalische Früherzie-
hung« im Konzertsaal. Die 
»Musikalische Früherzie-
hung« ist ein Unterrichts-

fach für Kinder im Alter 
von ca. 4 bis 6 Jahren 
und beinhaltet die musi-
kalische Frühförderung 
mit vielen verschiedenen 
Instrumenten und die 

Vorbereitung auf einen 
Hauptfachunterricht. Bei 
besonderer Eignung kön-
nen auch Kinder im Alter 
von 3 Jahren daran teilneh-
men.

 Î 15:45-16:15 Uhr - Schnup-
perstunde für Blockflöte 
im Konzertsaal Instru-
mente sind vorhanden. Sie 
können aber auch gerne 
eine eigene Blockflöte mit-
bringen. Das ideale Ein-
stiegsalter für dieses Instru-
ment ist von 6 - 8 Jahren.

 Î 16:30-18:30 Uhr - Tag der 
offenen Tür von 16:30-
18:30 Uhr laden wir Sie mit 

Ihren Kindern in die 
Musikschule Mureck ein, 
wo alle Instrumente aus-
probiert werden können. 
Alle Lehrkräfte stehen für 
Informationen und Bera-
tung zur Verfügung. Kos-
tenlose Schnupperstun-
den für alle Instrumente 
können vereinbart wer-
den.

Das Team der Musikschule 
Mureck freut sich auf Ihr 

Kommen.
Kontakt: 0664/13 09 949 | 

office@ms-mureck.at | 
www.ms-mureck.at



7
BLACKOUT - VORSORGE

Liebe Gemeindebürgerinnen,  
liebe Gemeindebürger!
Im Auftrag vom Land Steiermark und der  
BH Südoststeiermark installierte sich die  
Arbeitsgruppe Blackout der Stadtgemeinde Mureck. 

Seit Februar 2022 arbeitet diese Gruppe aus dem Naturschutz- und Katastrophenschutzausschuss in enger Abstimmung mit dem 
Zivilschutzverband Steiermark intensiv am Blackout-Vorsorgeplan für die Stadtgemeinde Mureck. Dieser Plan dient nun zur Vorsor-
ge und Schutz unserer Bevölkerung.

Was ist ein Blackout?  
Blackout ist ein totaler Stromausfall und der damit verbundene Ausfall von wichtiger Infrastruktur.

Nach unzähligen Recherchen  haben wir uns einen Überblick in unserer Stadtgemeinde zu den unterschiedlichsten Themen gemacht 
und daraus Lösungsansätze erarbeitet. Dabei wurden folgende Punkte beachtet:

• eng verbauter städtischer Bereich  –  ländliche Ortsteile
• Sommer  –  Winter

Weiteres haben wir die Blackout - Vorsorge in 4 Aufgabenbereiche aufgeteilt:

• Stromausfall  einige Minuten   keine Gemeindeaktivität
• Brownout*  Stromausfall bis 4 Stunden  keine Gemeindeaktivität
• Blackout I  Stromausfall länger als 4 Stunden Gemeinde Krisenstab/Vorsorgeplan
• Blackout II   Stromausfall über 7 Tage hinaus Gemeinde Krisenstab/Vorsorgeplan

*Brownout - gezielte Abschaltung auf Grund von Strommangel

Nach Abschluss dieser intensiven Arbeit laden wir sie, gemeinsam mit dem Zivilschutzverband Steiermark, zur großen Präsentation 
unseres „Blackout Vorsorgeplan“ ein.

Einladung
zur

Präsentation des Blackout Vorsorgeplan 

der Stadtgemeinde Mureck

Samstag, dem  21. Oktober 2023 um 09:00 Uhr 
im Kulturzentrum Mureck

Bei dieser Präsentation wird es auch eine Ausstellung und Informationen zu verschiedenen Produkten zum Thema Blackout geben. 
Weitere wichtige Informationen dazu  erhalten sie ebenfalls in den nächsten Ausgaben der Gemeindezeitung. 

Franz Liebmann,  Vorsitzender der Arbeitsgruppe Blackout
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Frau Martha Weiß begeis-
terte die Kinder mit einer 

Lesung im neuen Feuerwehr-
boot und das Basteln und Ma-
len im Sitzungssaal der FF 
Mureck gestalteten Renate 
Karner, Anabel Maller und 
Cornelia Keimel. Die Kinder 
waren mit viel Spaß und En-
gagement dabei und auch die 
Bücherhelden und Bücherhel-
dinnen Harald Holzbein, 
Conny Clax, Skadi sowie Stella 
Superella durften dabei nicht 
fehlen. 
Auch die Helden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Mureck, Al-
exander Amschl, David Bau-
man und Gabriel Rausch wa-
ren sehr gefragt, denn die Kin-
der durften den Wasser-

6. steirischer Vorlesetag
Die Stadtbücherei Mureck organisierte eine interaktive Lesung in und mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Mureck. 

schlauch in der Hand halten 
und spritzen sowie auch die 
Einsatzfahrzeuge besichtigen. 
Herzlichen Dank. 

Fotos & Text: 
Monika Sonderegger-Lang
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Auch heuer war 
Mureck wieder die 
Bühne für viele 
schachbegeisterte 
Jugendliche, denen 
vom 02. bis 09. August 
die Köpfe rauchten. 

Austragungsort war das Kul-
turzentrum Mureck, wobei 

in beiden großen Sälen zwei ver-
schiedene Bewerbe – die Ju-
genmeisterschaften der EU und 
das internationale steirische Ju-
gendschachopen – durchgeführt 
wurden. Der EU Bewerb feierte 
diesmal seinen 20. Geburtstag, 
das steirische Turnier fand bereits 
zum 29. Mal statt. 
Beide Bewerbe wurden in weitere 
Alterskategorien – von U08 bis 
U18 – unterteilt, damit die Teil-
nehmer auf etwa gleich alte bzw 
starke Gegner treffen. 
Nachdem die organisatorische 
Vorarbeit für dieses Event stets 
bereits Monate zuvor beginnen, 
wurde es am 01. August für das 
Verantstalterteam ernst. 
Runde 150 Gäste aus 14 europäi-
schen Ländern wurden willkom-
men geheißen und in Mureck und 
Umgebung beherbergt. Die feier-
liche Eröffnungszeremonie star-
tete am 02. August pünktlich um 
14:30 und räumte auch einigen 
Ehrengästen Platz ein. Als musi-
kalisches Intermezzo freuten sich 
alle über drei Stücke, gespielt von 
der Musikschule Mureck. Dan-
kenswerterweise verköstigte 
LAbg. Andreas Lackner gemein-
sam mit dem Schachverein Mu-
reck alle Teilnehmer, Begleitper-
sonen und das Veranstalterteam 
mit Kaffee, Snacks und Süßigkei-
ten beim Buffet. Auch der Ge-
meinde Mureck mit BGM Klaus 
Strein gilt ein großer Dank. Die 
langjährige, finanzielle Unter-
stützung macht ein solches Scha-
chevent überhaupt erst möglich.
Von Anfang an versprach man 
sich einen spannenden Turnier-
verlauf. Jene, die am Mittwoch, 

Internationale Duelle auf 64 Feldern

dem 09. August bei der Siegereh-
rung im Rampenlicht stehen 
wollten, mussten nicht nur sport-
liche Topleistungen liefern, son-
dern auch große Konzentration 
und Ausgeglichenheit 
Im EU U14-Bewerb siegte Tilen 
Kovacec aus Slowenien souverän 
mit 7,5 aus 9 Punkten. Ihm folgen 
die Spieler Arseniy Derbenev aus 
Litauen und Vladimir Kononen-
ko aus Bulgarien.
In der U12 standen Adam See-
mann (Polen), Yueyi Chen 
(Deutschland) und Daniel Ring-
bauer (Österreich) am Podest. 
Beim Styrian Open hingegen 
siegte der Kroate Matej Friscic 
haarscharf vor dem Steirer Jonat-
han Steinwidder. Den Beiden fol-
gen Felix Schwarz aus Oberöster-
reich und Laura Friscic aus Kroa-
tien. 
Parallel zum Schachwettbewerb 
nächtigten rund 40 Kinder und 
einige Schachtrainer wieder in 
der Jugendherberge. Dort war der 
Mittelpunkt des alljährlichen Fe-
riencamps – das trotz des unlieb-
samen Wettters allen Kindern 
wieder viel Spaß gemacht hat. 
Es bleibt ein Dank auszusprechen, 
an alle Sponsoren, die uns finan-
ziell unterstützt haben (Land Stei-
ermark, Gemeinde Mureck, Ge-
meinde Deutsch-Goritz, Steier-
märkische Sparkasse, Raiffeisen-
bank Mureck, EVU Mureck), an 
alle Familien, die auch dieses Jahr 

keine Mühen gescheut haben und 
an unserem Event teilgenommen 
haben und auch allen Mitarbei-
tern, die durch deren Routine ei-
nen reibungslosen Ablauf ermög-

licht haben.
Wir freuen uns bereits auf die 
nächste Auflage im August 2024 
und hoffen, dass wieder viele 
Schachfans dabei sein werden.

 
Foto v.l.n.r: Turnierdirektors Philipp Raeke, Mag. Dr. Regina Golser, Vize-
bürgermeister Alfred Zaruba, NR Abgeordnete Dr. Agnes Totter, Land-
tagsabgeordneter Andreas Lackner., Präsident des steirischen Schach-
landesverbands Dr. Gerd Mutter s

SCHACH-SPORT
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Auch wenn meine eigene Schulzeit 
in Mureck schon einige Jahre her ist, 
kenne ich als Schulassistentin und zwei-
fache Mama nur zu gut die Angst und 
den Stress, die die Schule in Kindern 
auslösen können.

Vor allem jene Kinder, die mit Dyskal-
kulie, Legasthenie, Konzentrations-
schwierigkeiten oder ADHS kämpfen, 
haben es oft nicht leicht, ihren Platz im 
Klassenzimmer zu finden. Der immer 
größer werdende Leistungsdruck und 

nicht zuletzt die Nachwirkungen des 
Online-Unterrichts schlagen sich oft in 
Form von fehlender Konzentration 
und Motivation bei Kindern nieder. 
Ständiges Üben mit den Eltern führt 
plötzlich nicht mehr zum Erfolg, son-
dern nur zu Verzweiflung und Frust. 
Aus diesem Grund,  habe ich nach der 
Ausbildung zum diplomierten Lerncoach 
meine Leidenschaft zum Beruf gemacht.

Heute begleite ich Kinder jeden Alters. 
Als Lerncoach geht es dabei nicht um 

klassische Nachhilfe in Form von Wie-
derholungsbeispielen, viel eher helfe ich 
Kindern und Jugendlichen dabei, ihre 
besten Lernmethoden zu finden. Mir ist 
es wichtig, Schülern und Schülerinnen 
mit einem ganzheitlich auf sie zuge-
schnittenen Konzept zu helfen. Ihnen 
die richtigen Werkzeuge zu geben, mit 
Schwächen und Defiziten umzugehen 
und sie dabei zu unterstützen, ihr Po-
tential zu entfalten.

Während für uns Erwachsene sonnenklar ist, dass drei 
mal drei neun ergibt, können Kinder jene Dinge, die uns 
so fundamental erscheinen, oft nur schwer begreifen. Für 
mich ist es daher wichtig, jedem Schüler und jeder Schü-
lerin auf Augenhöhe zu begegnen – anstatt mit Druck eine 
Verbesserung zu erzwingen, hole ich jedes Kind dort ab, 
wo es gerade steht.

Heike Lechner  

               in Mureck

Schüler und Schülerinnen müssen richtig abgeholt werden  

Lernen und Schule sollen 
wieder Spaß machen  

„ „
Kontakt:

H E I K E  LECHN ER
+43(0) 664/99823398
lerncoach-heikelechner@gmx.at
www.lerncoach-heike-lechner.business.site

Nach einem ausgiebigen, kostenlosen 
Erstgespräch lege ich gemeinsam 
mit Eltern und Kindern eine Strategie 
fest, wie wir weiter vorgehen sol-
len. Dazu gehört beispielsweise eine 
umfangreiche Austestung in allen 
Teilleistungsbereichen, Legasthenie 
und Dyskalkulie oder etwaige Lern-
schwächen. Basierend darauf erstelle 
ich ein Gutachten, einen individuellen 
Förderplan, der auf jeden Schüler 
und jede Schülerin ganz individuell 
eingeht. Auch Eltern erhalten von 
mir Unterstützung bei der richtigen 
Förderung ihres Kindes.

Folgende Leistungen biete ich an:

•	 Kostenloses Erstgespräch
•	 Austestung, Diagnose und Gutachten von Legasthenie und Rechtschreib-

schwächen, Dyskalkulie und Rechenschwäche,Teilleistungen und auf jeden 
Schüler und Schülerin angepasste, individuelle Förderstunden

• Hilfe bei Konzentrationsschwierigkeiten und bei Lernschwierigkeiten
•	 Lerntechnik bei ADHS
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Der vierte Jahrgang 
der HLW/FSB Mureck 
hat zusammen mit 
ihren Lehrerinnen 
hart daran gearbeitet 
und konnte Ende Juni 
2023 ihr Kochbuch 
mit 40 köstlichen 
Rezepten präsentie-
ren. 

Zur Präsentation waren 
zahlreiche Ehrengäste und 

die Familien der Schülerinnen 
geladen, auch die gesamte 
Schulgemeinschaft feierte mit. 
Außerdem gab es noch eine 
zusätzliche Überraschung: 
Die elf Schülerinnen bekamen 
ihre Vorprüfungszeugnisse 
überreicht. Wir sind sehr stolz 

KOCHBUCH-PRÄSENTATION 
auf die guten Leistungen unse-
rer Schülerinnen.
Das Kochbuch ist ab sofort um 
€ 16,- an unserer Schule und in 
einem Murecker Papierfach-
geschäft erhältlich. Es eignet 
sich perfekt zum Nachkochen 
und auch als ein besonderes 
Geschenk. Text:  Reinhild Reiter, Foto: HLW/FSB
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Vor der HLW/FSB 
Mureck weht die 
weiße Fahne, das 
bedeutet, dass alle 
Schülerinnen und 
Schüler der 5. Klasse 
die Reife- und Dip-
lomprüfung bestan-
den haben. 

Weiße Fahne!

In Anwesenheit zahlreicher 
Ehrengäste und den Eltern 

der Absolventinnen und des 
Absolventen wurden am 
14.06.2023 die Matura-Zeug-
nisse in feierlichem Rahmen 
übergeben. Eine Absolventin 
sorgte für die Gesangsbeiträ-
ge. Sie wurde von unserem 
Musiklehrer am Klavier be-
gleitet.
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Ende August dieses 
Jahres treten unsere 
zwei langjährige Kolle-
gen Walter Pock und 
Claus Rogge in den 
Ruhestand. Walter 
Pock ist seit 17. 4.1989 
und Claus Rogge seit 
12.9.1994 an der 
Musikschule Mureck. 
Beide hatten zuerst 
einen anderen Beruf 
ausgeübt, bevor sie 
ihre Berufung zum 
Musiklehrer entdeckt 
haben. Beide haben 
viele Veränderungen 
und Entwicklungen 
der Musikschule nicht 
nur mitgemacht, son-
dern auch mitgeprägt. 

Claus Rogge betreute 
seit fast 30 Jahren eine Gi-

tarrenklasse, zuerst gemein-
sam mit Reinhard Kirchen-
gast, und später mit Alexander 
Swaton. Seine Neugierde für 
alle Musikrichtungen ermög-
lichten ihm, dass er neben der 
akustischen Gitarre auch 
E-Gitarre und E-Bass unter-
richtete, wodurch auch diese 
Instrumente im Fächerkatalog 
der Musikschule Mureck ab-

gedeckt werden konnten. 
Durch seine überdurch-
schnittlichen EDV-Kenntnisse 
erledigte er in seiner Laufbahn 
viele Aufgaben im EDV-Be-
reich und wirkte viele Jahre 
unterstützend beim Datenpro-
gramm der Musikschule mit. 
Er machte das alles mit großer 
Leidenschaft und Genauigkeit.
Auch in der Unterrichtstätig-
keit hat er stets nach neuen 
Möglichkeiten gesucht. Wenn 
er eine didaktische Idee hatte, 
und das entsprechende Noten-
material auf dem Markt nicht 
erhältlich war, hat er es einfach 
selbst erstellt. Dadurch hat 
sich in seinem persönlichen 
Notenarchiv eine große 
Sammlung von Übungen und 
Musikstücken angesammelt, 
die er für Schüler:innen aller 
Altersstufen selbst geschrie-
ben hat. Einige von diesen 
Schüler:innen waren auch 

beim Solistenwettbe-
werb prima la musica 
erfolgreich.
Da sich Claus Rogge 
neben dem Studium 
der klassischen Gitar-
re immer auch mit 
Jazz beschäftigt hatte, 
war er durch seine 
Vielseitigkeit univer-
sell einsetzbar. In vie-
len Ensembles der Mu-
sikschule spielte er ne-
ben E-Gitarre auch 
E-Bass, wie z.B. bei der 
„small people Big 
Band“ von Gotthelf 

Orthacker. Er führte viele Jah-
re hindurch in der Musikschu-
le ein Jazzquartett mit Schü-
lern, wo er seine Erfahrungen 
auf diesem Gebiet weitergeben 
konnte.
Als Musiker war er mit beiden 
Lehrerkollegen aktiv. Mit 
Reinhard Kirchengast spielte 
er im Duo vor allem bei Ver-
nissagen und ähnlichen Ver-
anstaltungen, mit Alexander 
Swaton trat er im Trio unter 

anderem im Rahmen von 
„Jazz im Gutmann“ auf. Solo-
projekte und die Pop-Rock 
Band „Hide The Blemish“ run-
den seine musikalischen Akti-
vitäten ab. Mit dieser Band 
war er nicht nur in den Top 40 
von Ö3, sondern auch „Steirer 
des Tages“. Er war durch diese 
Aktivitäten auf seinen Instru-
menten immer auf hohem Ni-
veau, und konnte somit seinen 
Schülerinnen und Schülern 
alles stilgerecht vorspielen.

Walter Pock war durch 
seinen Wohnsitz am 
Musikschulstandort 
besonders intensiv in 
das schulische und kul-
turelle Leben in und 
um Mureck eingebun-
den.

Walter Pock war 
schon sehr früh im 

Team einer sehr jungen Mu-
sikschule, die 1975 gegründet 
wurde. Er unterrichtete nicht 
nur Posaune, das Instrument, 
das er studiert hatte, sondern 
auch viele andere Instrumen-
te. Durch seine Vielseitigkeit 
wurde er von Direktor Walter 
Rehorska von Anfang an in 
vielen Bereichen eingesetzt. 
Der Unterricht in allen Blech-

Zwei Pensionierungen an der Musikschule Mureck
blasinstrumenten, in Blockflö-
te und Keyboard waren Stan-
dard in seiner Tätigkeit als 
Musiklehrer. Ganz wichtig für 
die Entwicklung der Musik-
schule war sein Engagement 
im Orchester- und Ensemble-
spiel. Das Jugendorchester der 
Musikschule leitete er jahr-
zehntelang mit viel persönli-
chem Einsatz und Engage-
ment. Unzählige Auftritte do-
kumentieren diese wichtige 
Entwicklung für die Blasmu-
sik in der gesamten Region. 
Durch seine Belastbarkeit und 

seine Gabe, 
sich perfekt auf 
die Arbeit mit 
Kindern und 
Jugendlichen 
einzustellen, 
hielt er auch 
viele Musik-
theoriekurse 
der Musik-
schule ab.
Ein Meilen-
stein in seiner 
Unterrichtstä-
tigkeit war die 

Betreuung von mehreren Blä-
serklassen in den damaligen 
Hauptschulen Mureck, St. Pe-
ter a. O. und D. Goritz ab dem 
Jahr 2000 bis 2014. Die Talen-
te, die er in diesen Bläserklas-
sen entdeckte, förderte er ge-
zielt, holte sie in die Musik-
schule und machte aus ihnen 
Leistungsträger bei den Mu-
sikkapellen im gesamten Be-
zirk.
Einige Veranstaltungen in 
Mureck sind untrennbar mit 
seinem Namen verbunden. Bei 
den Faschingssitzungen war er 
seit Beginn bei jeder Veran-
staltung dabei, und als Krö-
nung hatte er heuer seinen 
letzten großen Auftritt mit der 
Faschingscombo der Musik-
schule. Den Nikolauseinzug 
begleitete er ebenfalls von Be-
ginn an, zuerst als Schüler und 
später als Leiter des Blechblä-
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serensembles. Eine Aufzäh-
lung aller Auftritte, die er ne-
ben seiner Lehrertätigkeit ab-
solvierte, würde den Rahmen 
sprengen, wäre aber mit Si-
cherheit rekordverdächtig. Al-
lein schon durch sein Instru-
ment, die Zugposaune, war er 
zuerst für Walter Rehorska, 
später für Gotthelf Orthacker 
und zuletzt für mich ein un-
verzichtbarer Musiker bei öf-
fentlichen Veranstaltungen.
Ein wichtiger Partner der Mu-
sikschulen sind die Blasmu-
sikkapellen, zu denen Walter 
schon seit seiner Kindheit eine 
enge Beziehung hatte, war er 
doch seit 1973 aktives Mitglied 
der GTK Mureck. Aber auch 
als Kapellmeister war er schon 
in jungen Jahren aktiv. Seine 
Kapellmeistertätigkeit ist sehr 
beeindruckend, da er fallweise 
auch mehrere Kapellen gleich-
zeitig leitete. Als Bezirksju-
gendreferent-Stellvertreter 
war er jahrelang für die Ab-
wicklung der Wettbewerbe 
„Jungmusikleistungsabzei-
chen“ und „Musik in kleinen 
Gruppen“ zuständig.

 Î • Kapellmeisterstellver-
treter der GTK Mureck 1982 
– 1994

 Î • Kapellmeister der 
Jugendkapelle Werndorf 
1985 – 1996

 Î • Kapellmeister der 
Marktmusikkapelle St. 

Peter a. O. 1989 -2003
 Î • Kapellmeister der 
GTK Mureck mit einer klei-
nen Unterbrechung 1994 
– 2022

 Î • Bezirkskapellmeis-
ter-Stellvertreter von Graz-
Süd von 1989 – 1991

 Î • Bezirkskapellmeister 
von Graz-Süd 1991 – 1993

 Î • Bezirksjugendrefe-
rent-Stellvertreter des Blas-
musikbezirksverbands 
Radkersburg 1995 - 2011

Das Wissen, das er sich in die-
sen Funktionen aneignete, 
und die Erfahrungen, die er 
dort sammelte, wusste er in 
seiner Unterrichtstätigkeit ge-
konnt anzuwenden. Vor allem 
in der Ensemble- und Orches-
tertätigkeit machte er sich 
nicht nur in der Musikschule, 
sondern im gesamten Bezirk 
Radkersburg und darüber hi-
naus einen Namen. Das Ju-
gendlager des Musikbezirks 
Graz-Süd brachte er 25 Jahre 
lang jeden Sommer nach Mu-
reck. Das war Vorbild und 
Auslöser für ähnliche Initiati-
ven im Bezirk Radkersburg.
Seine Schülerinnen und Schü-
ler haben nicht nur Preise bei 
prima la musica erreicht, son-
dern sind in großer Anzahl 
Leistungsträger bei allen Blas-
kapellen im ehemaligen Bezirk 
Radkersburg, nicht zuletzt 
durch die vielen erfolgreichen 

Teilnahmen beim Leistungs-
abzeichen. Da ihm auch Musik 
in kleinen Gruppen, ein Wett-
bewerb für Ensembles, immer 
ein großes Anliegen war, war 
er mit seinen Schülerinnen 
und Schülern auch dort sehr 
erfolgreich. Als würdigen und 
krönenden Abschluss hatte er 
in diesem Sommer die musi-
kalische Leitung des Jugend-
camps im Musikbezirk Rad-
kersburg übernommen und 
stellte seine pädagogischen 
Qualitäten bei einem bemer-
kenswerten Abschlusskonzert 
unter Beweis.
Persönlich kennen wir uns 
schon mehr als vierzig Jahre, 
praktisch seit dem Studium 
haben wir immer wieder in 
verschiedensten Musikgrup-
pen gespielt und viele schöne 
Stunden miteinander ver-
bracht, die ich nicht missen 
möchte. Er spielte bei den Rad-
kerburger Musikanten, den 
Gleichenberger Musikanten, 
der Big Band Bad Gleichen-
berg und vielen anderen Grup-
pen, wodurch er einerseits sei-
nen musikalischen Horizont 
erweiterte und andererseits 
immer fit auf seinem Instru-
ment blieb.

Sowohl Claus als auch Wal-
ter haben sich in vielen 

Jahrzehnten sehr verdient um 
die Musikschule und die Ju-
gend im Einzugsgebiet der 

Musikschule Mureck gemacht. 
Dafür bedanke ich mich im 
Namen der Musikschule Mu-
reck und im Namen der Stadt-
gemeinde Mureck bei beiden 
sehr herzlich.
Charaktereigenschaften wie 
Verlässlichkeit, Pünktlichkeit, 
Leistungsbereitschaft, Durch-
haltevermögen und Team-
geist, die heute vielfach nicht 
mehr selbstverständlich und 
modern sind, prägten das be-
rufliche Leben beider Kolle-
gen. Beide haben in ihrer ge-
samten beruflichen Laufbahn 
kein einziges Mal „Nein“ oder 
„Das geht nicht“ gesagt, wenn 
sie um etwas gebeten wurden. 
Beide waren immer bereit, 
mehr zu leisten und waren vor 
allem Teamplayer, und des-
halb im Kreis der Kolleg:innen 
sehr geschätzt.
Das gesamte Team der Musik-
schule und alle Verantwor-
tungsträger der Stadtgemein-
de wünschen beiden alles Gute 
und viel Gesundheit im neuen 
Lebensabschnitt. Genießt eu-
ren verdienten Ruhestand 
nach einem arbeitsreichen Le-
ben, das mit Fortdauer immer 
größere Herausforderungen 
für Musiklehrer mit sich ge-
bracht hat!

Günther Pendl

Im abgelaufenen Schuljahr 
nahmen über sechzig Schü-

lerinnen und Schüler an dem 
Projekt „Gruppenunterricht 
für Orchesterinstrumente und 
Blockflöte an den Volksschu-
len“ teil. Da die Stadtgemeinde 
Mureck dieses erfolgreiche 
Projekt auch weiterhin unter-
stützt, wurde von den Musik-
schullehrer:innen am 17. Juni 
vormittags eine Vorstellungs-
tour organisiert. Schülerinnen 
und Schüler, die bereits in die-

Vorstellungstour für die Orchesterinstrumente
sem Projekt dabei waren, stell-
ten in den vier Volksschulen 
Mureck, Ratschendorf, Mett-
ersdorf und St. Peter a. O. die 
Orchesterinstrumente vor. Sie 
spielten vor, was sie auf diesen 
Instrumenten schon können, 
überraschten mit fachkundi-
gen Erklärungen und begeis-
terten die Mitschüler:innen 
mit einigen Stücken, die sie 
mit den mitgereisten Musik-
schullehrer:innen gemeinsam 
einstudiert hatten.

Günther Pendl
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Die Musikschule 
Mureck veranstaltete 
in den letzten Wochen 
vor Schulschluss eine 
Serie von Jahreskon-
zerten in allen Unter-
richtsstandorten. Ins-
gesamt traten an den 
Standorten Mureck, St. 
Peter am Ottersbach, 
Deutsch Goritz und 
Mettersdorf mehr als 
vierhundert Schülerin-
nen und Schüler auf 
und boten einen Quer-
schnitt ihres Könnens, 
das sie sich in diesem 
Schuljahr angeeignet 
hatten.

Die Kinder der „Musikali-
schen Früherziehung“ 

machten jeweils den Anfang 
und absolvierten ihren ersten 
Auftritt mit Begeisterung. 
Auch die Schülerinnen und 
Schüler des Projekts „Grup-

Jahreskonzerte an vier Standorten

penunterricht mit Orchester-
instrumenten und Blockflöte“, 
welches in Zusammenarbeit 
mit allen vier Volksschulen 
durchgeführt wird, traten teil-
weise erstmals auf und geben 

Hoffnung für den Nachwuchs 
der Blasmusikkapellen. Die 
Bedeutung der Ensemblear-
beit an der Musikschule Mu-
reck wurde durch das Mini- 
bzw. Jugendblasorchester so-

wie das Sinfonieorchester her-
vorgehoben. Zahlreiche solisti-
sche und kammermusikalische 
Beiträge ergänzten das Pro-
gramm dieser Jahreskonzerte.

Text: Günther Pendl 
Foto: MS Mureck

Ein Volksmusikensemble 
der Musikschule Mureck 

wirkte am Samstag, den 24.6. 
beim Konzert des Sängerver-
eins im gut besuchten Kultur-

Staatsmeisterschaft für steirische 
Harmonika

Volksmusikensemble beim 
Konzert des Sängervereins

zentrum mit. Es musizierten 
Juliane Strasser, Jonas Neu-
meister (steirische Harmoni-
ka) und Michael Zach (Gitar-
re).

Michael Zach
Foto: MS Mureck

Am Samstag, den 
20.5.2023 wurde in 

Stainz die „28. Österreichi-
schen Staatsmeisterschaft 
für Steirische Harmonika 
Solo“ ausgetragen. Juliane 
Strasser, Harmonikaschü-
lerin der Klasse Michael 
Zach, nahm neben insge-
samt 266 Harmonikaspie-
ler:innen daran teil. Ihr 
wurde dabei das Prädikat 
„ausgezeichnet“ verliehen 
– wir gratulieren herzlich!

Michael Zach
Foto: MS Mureck
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Am Sonntag, den 18.6.2023 
trafen sich bereits zum 15. 

Mal Cellistinnen und Cellis-
ten aus der gesamten Steier-
mark in der Musikschule Leib-
nitz zu ihrem „Cello-Festtag“: 
Cellissimo. 125 Cellistinnen 
und Cellisten im Alter von 7 

Cellissimo 2023

bis über 70 Jahren folgten der 
Einladung von Heinz Moser, 
der diese Veranstaltung ge-
gründet hat. Gunde Hinter-
gräber, die Cellolehrerin an 
den Musikschulen Mureck 
und Wies brachte mit 20 
Schülerinnen und Schülern 

die größte Abordnung mit. 
Nach einem langen Probentag 
wurde dem Publikum abends 
beim Konzert im Hugo-Wolf 
Saal ein abwechslungsreiches 
Programm geboten.
Aus der Musikschule Mureck 
waren Helena Klöckl, Emily 

Hirtl, Rahel Haiden, Lara 
Rathkolb, Miriam Haiden und 
Nadine Url dabei.

Text: Gunde Hintergräber
Foto: MS Mureck
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Im Juli fand am Lor-
berplatz das Openair 
Sommerkonzert der 
Murecker Musikka-
pelle statt. Kapell-
meister Georg Laller 
dirigierte das große 
Orchester durch den 
Konzertabend und 
begeisterte die zahl-
reichen Besucher. 

Als besonderes Highlight 
wurde die Musikkapelle 

von Mike Zach auf dem Ak-
kordeon begleitet. Bei seinem 
Blondinenwalzer Solo auf der 
Steirischen Harmonika brach-
te er das Publikum zum Ju-

Openair Sommerkonzert der

beln. Andreas Kügerl mode-
rierte gut gelaunt durch den 
Konzertabend und begrüßte 
weitere Solisten auf ihren Inst-
rumenten. Florian Zach ver-
zauberte die Menge mit der 
Romanze für Tenorhorn und 
Dominik Holy bot auf der Pic-
colotrompete einen nie dage-
wesenen Ohrenschmaus mit 
Flowerdale. Das von Lisa Bre-
nig gesungene For Once in my 
Life hob die Vielfalt der Blas-
musik auf ein besonderes Ni-
veau und begeisterte Soul und 
Pop Fans.
Obmann Paul Schafzahl ehrte 
gemeinsam mit Bürgermeister 
Klau Strein, Bezirksmusikob-
mann Wolfgang Haiden und 

Bezirkskapellmeisterin Karin 
Kniebeiss einige Musiker:in-
nen für ihren jahrelangen frei-
willigen Einsatz für die Mu-
sikkapelle und die steirische 
Volkskultur. Eine ganz beson-
dere Anerkennung ging an 
Musiklehrer und ehemaligen 
Kapellmeister Walter Pock für 
seinen Einsatz bei der Ausbil-
dung von Musiker:innen und 
der Leitung vieler Schüleror-
chester sowie der Musikkapel-
len Werndorf, St. Peter und 
Mureck. Musikschuldirektor 
Günther Pendl verabschiedete 
einen besonderen Musikleh-
rer, Kollegen und Freund in 
den wohlverdienten Ruhe-
stand.

Vielen Dank für den Besuch 
des Konzerts!

Ehrungen:
 � Patricia Tesch 10 Jahre Mit-
gliedschaft

 � Georg Laller 25 Jahre Mit-
gliedschaft

 � Walter Pock 50 Jahre Mit-
gliedschaft

 � Susanne Petschar Ehrenna-
del in Silber

 � Mariana Hödl Verdienst-
kreuz in Silber

Text: Paul Schafzahl
Fotos: De Monte & Werner Friedl

v.l.: Wolfgang Haiden, Karin Kniebeiss, Thomas Waltenstorfer, 
Laurenz Bresnig, Patricia Tesch, Leonhard Strasser, Paul Schaf-
zahl, Klaus Strein

v.l.: Wolfgang Haiden, Paul Schafzahl, Karin Kniebeiss, Klaus 
Strein, Patricia Tesch, Georg Laller, Mariana Hödl, Walter Pock, 
Susanne Petschar

v.l.: Günther Pendl, Walter Pock, Ulrike Pock, Klaus Strein, Paul 
Schafzahl
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Musik und Kultur rund 
um die Mur - UFERLOS 23

Das Kulturfestival UFERLOS ist seit Jahren ein 
Publikumshit und mittlerweile unverzichtbar für 
unsere Region!

Das Open Air-Sommerkonzert der GTK Mureck am Lorberplatz im Herzen Murecks war ein großer Erfolg und der Abschluss der 
Kulturveranstaltung UFERLOS23.

Eröffnet wurde das Festival in der Raiffeisenbank Mureck, mit 
einer Hommage an Alfred Kolleritsch, gelesen von der Schau-
spielerin Marion Mitterhammer und sensationell musikalisch 
begleitet von Erwin Mauerhofer und Harald Vorraber, die Besu-
cher waren restlos begeisterten. 

Am zweiten Tag der Veranstaltungsreihe UFERLOS23 durften 
wir am schönen Lorberplatz, ein wunderbares Konzert von "Jo - 
hanna be loved by you" lauschen.

Zwa Koffer in Berlin - Schlagershow der 20er & 30er Jahre, Lukas 
Weinberger & Astaire la Vista gaben am Freitag die Reiseführer 
im Schlosshof von Schloss Brunnsee, ganz im Stil der Zeit, char-
mant, witzig und immer mit Haltung.

„KELTISCHE SEELE DES IRISCHEN HERZENS“ - eine Premiere als 
Veranstaltungsort bei UFERLOS23 hat das Gelände des MSV 
Oberrakitsch mit der Musik-Reise nach Irland in der Kulturhalle 
in Oberrakitsch.
Der irische Sänger und Liedermacher Shane Ó Fearghail & die 
Band The Host gaben im vollem Kultursaal ein Konzert, das mit 
ihren Melodien und Geschichten die Fantasie der BesucherIn-
nen beflügelte und sie restlos verzauberte.

Soko Dixie war die vierte Veranstaltung von UFERLOS23. Mobil, 
spontan und flexibel bewegte sich diese fünfköpfige exzentri-
sche Formation musikalisch zwischen den Sitzreihen im Garten 
vom Buschenschank Kolleritsch, mit viel Humor und Schmäh.

Ein Abend mit vielen Facetten, war das bunte vielfältige SALON 
ORCHESTER rund um Eddie Luis, diese spielten das Publikum 
mit Jazz der frühen Stunde, freudigen Liedern, Hits aus der 
Swing-Ära und unvergesslichen Filmschlagern im Murecker 
Pfarrgarten in den Sommer!

Es war ein tolles Festival mit 
einem großartigen Publikum, 
dem wir sehr herzlich für den 
Besuch danken! Wir werden 
weiter auf dieser Linie gehen, 
mit Kultur und Konzerten, die 

man sonst nicht sieht und 
hört. Wir freuen uns schon auf 
UFERLOS24 und auf Ihren 
Besuch. Ein Dank gilt auch 
ALLEN Beteiligten sowie den 
Sponsoren.
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Am 17.Juni fand auf 
der Murecker Stock-
sportanlage bei 
herrlichem Wetter 
das 5. Krummstingl-
turnier statt. 

Das Spektrum der teilneh-
menden Stockschützen reichte 
von Amateuren in Hobby-
teams bis zu Profis, nichtsdes-
totrotz gab es jede Menge 
spannender Wettkämpfe. Das 
Team der Raiffeisenbank Mu-
reck ging vor AG Tech aus Un-
terpurkla und dem ESV Mis-
selsdorf als Sieger im 11 Mann-
schaften starken Starterfeld 
hervor. Nach dem bewährten 
großartigen Grillbuffet von 
Andi & Waltraud Radl wurde 

ESV Mureck - Erfolgreiches Krummstinglturnier
die Siegerehrung von Obmann 
Andreas Kügerl , Wettkampf-
leiter Manfred Gepp und Vi-
zebürgermeister Fred Zaruba 
über die Bühne gebracht, be-
vor der Abend noch gemein-
sam gemütlich ausklingen 
konnte. Ein herzliches Danke 
an dieser Stelle noch an alle 
Sponsoren der Warenkörbe, 
an Wettkampfleiter Manfred 
Gepp und Kantinenchef  Franz 
Neubauer samt seinem fleißi-
gen Team.

Bevorstehender Ver-
einsausflug nach Eise-
nerz am 1.Oktober!

Eine herzliche Einladung geht 
an alle Mitglieder des ESV 
Mureck, am diesjährigen Ver-

einsausflug am Sonntag, 1.Ok-
tober nach Eisenerz und zum 
Leopoldsteinersee teilzuneh-
men. Auf der Anlage des ESV 
Leopoldsteinersees können 
nach dem Mittagessen einige 
Kehren geschossen werden.

Anmeldungen für den 
Ausflug bitte bis 17.9. 
bei Andreas Kügerl: 
06507285123



GESUNDE  TIPPS

Gesundes
in MurEck

Die meisten von uns 
haben den Sommer über 
ein paar Tage Urlaub 
genossen, sich erholt... 
und jetzt stellt sich die 
Frage, wie man nach der 
Pause wieder Sport treibt 
und zur gesunden Rou-
tine zurückfindet? Denn 
einmal rausgekommen, 
sorgt das Ganze für einen 
kleinen Bruch.
Aber keine Sorge: Hilfe 
naht!
Wir zeigen dir mit unse-
ren Tipps, wie du schnell 
wieder dein Training und 
deine Ernährung aufneh-
men kannst, dich 
rundum wohl fühlst und 
fit wirst!

Langsam starten:

Die ersten Tage ist es besser, 
den Wiedereinstieg in den 
Sport mit moderater Intensität 
anzugehen. Achte darauf, dass 
du Spaß hast, und höre auf dei-
nen Körper. So hilfst du ihm, 
sich wieder an die Bewegung 
zu gewöhnen und vermeidest 
Verletzungen durch Überan-
strengung. 

Sommerpause adé
Zeit für Neues:
Nach einer längeren Pause 
sehnen wir uns oftmals nach 
Veränderung. Lass dich inspi-
rieren und mach auch im Trai-
ning einmal Dinge, die du bis-
her vielleicht nicht getan hast. 
Wie wäre es mit dem Besuch 
eines Yogakurses? Oder lege 
für dich ein klares, erreichba-
res neues Ziel für deine sport-
liche Aktivität und Ernährung 
fest und lass dich dabei durch 
ein neues Trainings-/Ernäh-
rungsprogramm professionell 
unterstützen. Das hilft dir mo-
tiviert zu bleiben. 

Routine schaffen:
Der Wiedereinstieg in das 
Training und die gesunde Er-
nährung fällt den meisten 
Menschen sehr schwer. Im Ur-
laub gibt es meistens keine fes-
ten Trainings- und/oder Es-
senszeiten. Viel zu verlockend 
das Buffet und der ein oder 
andere Cocktail. Steige behut-
sam wieder ein. Gehe in Ruhe 
einkaufen und fülle deinen 
Kühlschrank mit Obst, Gemü-
se und anderen gesunden Le-
bensmittel. Denn was du nicht 
zu Hause hast, kannst du 
schließlich auch nicht essen.
Sorge dafür, dass du deine 

Mahlzeiten und Snacks vor-
planst, um Versuchungen zu 
minimieren. 
Und lege dir wieder feste Trai-
ningszeiten fest, um die Bewe-
gung wieder regelmäßig in 
deinen Alltag zu integrieren.

Zusammen trainieren:

Motivation ist meist das größ-
te Problem. Sorge also dafür, 
dass du keine Ausreden finden 
kannst und du das Training 
wirklich durchziehst. Dafür 
such dir am besten eine:n Trai-
ningspartner:in oder eine 
Trainingsgruppe. Zusammen 
macht das Training nämlich 
mehr Spaß und motiviert 
mehr. Verabrede dich zu ei-
nem Training im Fitnessstu-
dio. Solltest du niemanden 
finden, der mit dir trainiert, 
dann versuche einmal einen 

Gruppenkurs und buche einen 
Termin. Das schafft eine ge-
wisse Verbindlichkeit und du 
kommst gar nicht erst auf die 
Idee, das Training ausfallen zu 
lassen.

Extra-Tipp
Und für das nächste Mal: 
Beuge vor!

Urlaub ist nur ein- bis zweimal 
im Jahr. Und natürlich ist es 
vollkommen richtig, dass du 
deinen Urlaub genießen möch-
test. Ausnahmen und kleine 
Sünden gehören zum Urlaub 
dazu. Es ist sicherlich kein 
Problem, wenn du dir Aus-
nahmen gönnst – du solltest 
dich aber nicht vollständig von 
deinen Gewohnheiten verab-
schieden. Denn sonst musst du 
nach dem Urlaub wieder von 
vorne beginnen. Baue bewusst 
Bewegung ein: Strandspazier-
gänge, Radtouren, Wanderun-
gen – es gibt viele Möglichkei-
ten. 

Für weitere Fitness-Tipps 
steht dir das Team von 
P.I.N. Fitness in Mureck & 
Halbenrain gerne zur Verfü-
gung.

Mittertorstraße 47a, 8480 
Mureck | 0664 3747383
Halbenrain 2, 8492 Halben-
rain | 0660 5040381
office@pin-fitness.at | www.
pin-fitness.at
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Singen im Pflegeheim in Mureck
Volkslieder sind ein 
Kulturgut, das weiter-
lebt, wenn man singt. 
Volkslieder erzählen 
von den Jahreszeiten, 
der Natur, der Liebe, 
der Arbeit und von der 
Heimat. Sie erzeugen 
Gemütlichkeit, Ruhe 
und auch Freude.

Am Mittwoch, dem 17. Mai 
2023 gestaltete eine Gruppe 
der Singgemeinschaft Weiters-

feld ein „Maisingen“ im Pfle-
geheim in Mureck. Es wurden 
alte Volkslieder mit Akkor-
deonbegleitung gesungen. 
Eine gute Stimmung entstand 
auch durch das Mitklatschen.

Es wurde der Wunsch ausge-
sprochen, dass wir wieder 
kommen mögen.
Vielleicht gibt es auch andere 
Gruppen, die auf ihre Art 
Freude und Leben in das Pfle-
geheim in Mureck bringen 
könnten.

Bei schönstem Wanderwet-
ter unternahmen die Be-

wohner:innen des Salamon-
weges (Misselsdorf) Anfang 
Juni eine Wanderung auf die 
in den Ennstaler Alpen gelege-
ne Oberst-Klinke-Hütte. 
Während für den Großteil von 
uns die Anreise angenehm im 
Auto erfolgte, unternahm 
Horsti eine Trainingsfahrt mit 
dem Rennrad von St. Michael 
in die Kaiserau (56 km / 760 
Hm / 1 Std. 50 Min.).
Bei mitgebrachter Jause und 
einem Verdauungsschnapserl 

v.l.n.r.: Lisa und Norbert Tuscher, Erna Salamon, Franz und Silvia 
Pfundner, Doris und Paul Maier, Gerti Sterlike, Horst Unterreiner, 
Andrea Bund

Gasslausflug in die Kaiserau
genossen wir den Ausblick auf 
den markanten Admonter 
Kalbling. Nach einem ab-
schließenden Friedhofsbesuch 
am Grab von Helmuth anläss-
lich seines Geburtstages gab es 
beim Essen bereits Ideen und 
Pläne für weitere gemeinsame 
Unternehmungen. Die gemüt-
liche Wanderung bei herrli-
chem Panorama ermöglichte 
uns viele Gespräche und einen 
Austausch zwischen Jung und 
Alt. In unserem Gassl wird 
Gemeinschaft gelebt.

Text & Foto: Andrea Bund

Text: Marianne Stöckler 
Foto: Anna Rössler

Das BESTE für Ihre Feier!
Festtagsbraten, 
Brötchen, gelegte 
Platten, hausge-
machte Speziali-
täten gibt’s in 
 unserem Fleisch-
fachgeschäft. 
 Unsere Gutschei-
ne empfehlen wir 
als Geschenk.

8480 Mureck
Hauptplatz 16
Tel.: 03472/2109
www.oberer-mureck.at

FLEISCHEREI
GASTHAUSFür Ihre Feiern: 

Uriger Keller (bis 40 Pers.) 
Restaurant (bis 60 Pers.)

Gerne planen wir mit  Ihnen 
ein spezielles  Festmenü.

Catering: Vom Fingerfood 
bis zum warmen Buffet.

Wir freuen uns auf  
Ihren Besuch!
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Der Großteil der Schülerin-
nen-und Schüler, die im 

Schuljahr 1955/56 in die erste 
Klasse der Volksschule Mu-
reck eingetreten sind, bzw. 
auch jener aus dem Sasstale, 
die die Hauptschule Mureck 
besucht haben, traf sich am 1. 
Juli am Röcksee. 
Für alle endete die Schulpflicht 
vor genau 60 Jahren. Leider 
sind 27 Mitschülerinnen- und 
Schüler schon verstorben. Ih-
rer wurde in einer kleinen Fei-
er gedacht und auch Anekdo-

Die Katholische Frauenbe-
wegung Mureck lud ihre 

Mitglieder zum Morgenlob in 
die Pfarrkirche und anschlie-
ßendem gemeinsamen Früh-
stück. Die Gestaltung über-
nahmen heuer die Ortsgrup-
pen Mureck und Eichfeld. 
Persönliche Anliegen und Ide-
en verbunden mit Fürbitten 
und Gesang
flossen in die Meditation ein. 
Diakon Siegfried Röck spen-

60 Jahre nach Pflichtschulabschluss  
– Klassentreffen

ten und besondere Ereignisse 
aus 1955 – 1959, der Schulchro-
nik der Volksschule Mureck 
entnommen, wurden zum 
Besten gegeben. Eine Musik-
schülerin hat das Vorgetrage-
ne musikalisch umrahmt.
Die Teilnehmer hatten große 
Freude mit dieser Veranstal-
tung und manche Erinnerung 
aus der gemeinsamen Schul-
zeit hat Freundschaften aufge-
frischt. 

Text & Foto: Stefanie Hanny

Den Morgen mit Gott beginnen
dete den Segensgruß.
Im Anschluss an das Früh-
stück war Gelegenheit, be-
kannte Volkslieder und altes 
Liedgut aus der Schulzeit mit 
Harmonikabegleitung zu sin-
gen. 
Das gemeinschaftliche Beten 
und Singen stärkt und die 
Frauen genossen die zwei 
Stunden sichtlich.

Text & Foto: Stefanie Hanny

Im Zuge unserer Diplomar-
beit als Schüler der HTBLA 

Kaindorf, entwickelten wir für 
das Unternehmen Gölles in 

Riegersburg mit einem weite-
ren Schulkollegen aus Gralla 
eine automatisierte Essiganla-
ge. Diese portioniert auf 

Diplomarbeit von Murecker Schülern in der HTBLA Kaindorf
Knopfdruck auf den Salattel-
ler, der sich einmal um die ei-
gene Achse dreht, die richtige 
Menge Essig und auf Wunsch 
auch Öl durch feine Düsen. 
Sobald man von der Anlage 
erkannt wird, begleitet eine 
Videoanlage die Konsumen-
ten durch den kompletten Pro-
zess. Zur Auswahl stehen ver-
schiedene Sorten Essig des 
Unternehmens Gölles, als 
auch Öl. Unterstützt wurden 
wir von unserem Lehrer DI 
Gerald Schnur.
Die Anlage wird nun im Ge-
nusshotel Gölles in Rie-
gersburg von den Gästen ge-
testet.

Unser Bürgermeister Klaus 
Strein der Stadtgemeinde Mu-
reck, war von unserer Idee be-
geistert und belohnte uns mit 
einem kulinarischen Korb des 
Murkostladens.
Wir bedanken uns herzlichst 
für diese nette Geste bei der
Stadtgemeinde Mureck, Ernst 
Gregorc dem Unternehmer 
des Murkostladens und des 
WKO Regionalstellenaus-
schussmitglieds. 
 

Text: David Rohrbacher &  
Maximilian Tscherner 

Foto:  Fam. Rohrbacher



24

Am 23. Juli 2023 bauten 34 
Kinder am Vormittag gemein-
sam mit dem BertreurInnen-
team 21 Zelte am Murecker 
Sportplatz auf und starteten 
unter der Leitung von Martina 
und René in die 23. Ferien-
wiese des Alpenvereins 
Mureck.

Bei durchwachsenem Wetter erlebten die 
Mädchen und Buben im Alter von 8-14 
Jahren eine abenteuerlich abwechslungs-
reiche Woche. So lustig, wie die Mur da-
hinfließt, wurde gleich am ersten Tag auf 
ihr geraftet und gelacht ohne Ende.
Am Dienstagvormittag fegte ein Minitor-
nado durch die Zeltstadt, die sofort eva-
kuiert wurde. Das Betreuerteam brachte 
alle Kinder umgehend ins sichere Haupt-
haus. Für das gute Zusammenarbeiten in 
dieser Krisensituation wurden die Kinder 
mit einem Eis belohnt, das von Sabine 
vom Murecker Stüberl gesponsert wurde. 

Ein Rucksack voller Erfahrungen – 
Ferienwiese Mureck 2023

Renés Lagerfeuergeschichten sorgten für 
gute Stimmung, verschiedene Spiele wie 
Schnitzeljagd und Capture the flag, Fahr-
radausflüge und das Klettern in der Klet-
terhalle forderten die Geschicklichkeit, 
Kondition und Ausdauer. Rücksichtneh-
men und zusammenhalten, die Umwelt 
schützen und ohne elektronische Geräte 
auskommen waren zentrale Themen der 
persönlichkeitsformenden Sommerwo-
che, die von ausgebildeten PädagogInnen 
und zertifizierten JugendleiterInnen or-
ganisiert und durchgeführt wurde.
Ein besonderes Highlight war wieder die 
Möglichkeit, im Rahmen der Ferienwiese 
für einen TopRope- oder Indoor-Kletter-
schein zu trainieren und zur Prüfung an-
zutreten. Alle 16 TeilnehmerInnen, die 
sich dieser Herausforderung gestellt ha-

ben, waren erfolgreich und freuten sich 
über den wohlverdienten Schein in der 
Hosentasche.
Einen Wanderpokal gab es für das ordent-
lichste Zelt und den Sieger des Drehfuß-
ballturniers. Bei der abschließenden „Fe-
rienwiesen-Olympiade“ war der Team-
geist noch einmal gefragt. Zu bewältigen 
galt es unter anderem: das Ferienwiese-
quiz, eine gute Figur auf der Wasserrut-
sche, Gummistiefelparcours, Bogenschie-
ßen und Wasserpong. Preise gab es für 
alle Kinder. Diese wurden gestiftet von 
der Raiffeisenbank Mureck und vom 
Kaufhaus Greiner Eichfeld.  
Ta ta ta taaa! Es gibt ein Video vom ersten 
Ferienwiesen-Reporterteam Max und 
Stefan und einen eigenen Ferienwiesen-
song getextet, gesungen und komponiert 

VEREINE
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von Teilnehmerinnen mit Unterstützung 
unserer Betreuerin Selina. Zu sehen auf 
www.avmureck.at
Ein herzlicher Dank gilt unserem lang-
jährigen Küchenteam Andi und Waltraud, 
dass uns wie jedes Jahr kulinarisch ver-
wöhnte.
Die Woche verging wie im Flug. Was auf 
jeden Fall bleibt, ist ein Rucksack voller 
Erfahrungen und Erinnerungen. Oder 
wie es ein Teilnehmer treffend formuliert 
hat: „Die Ferienwiese ist immer ein neues 
Erlebnis und ein guter Ort, um neue 
Freunde zu finden.“

Text: Martina Fröhle, Verena Mayr

VEREINE
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Bei sämtlichen Aktivitä-
ten ist eine Anmeldung 
erforderlich – nähere 
Informationen zum Pro-
gramm, Teilnahmevor-
aussetzungen, Kontakt-
personen und Unkosten-
beiträgen erhalten Sie 
auf www.avmureck.at 
unter Termine oder bei 
Martina Fröhle (0664 / 
2617614; avmureck@
yahoo.de)

JugendleiterInnen und Ju-
gendmitarbeiterInnen aus der 
Steiermark wurden für ihre 
ehernamtliche Jugendarbeit 
mit einem geselligen Wochen-
ende belohnt. Den 30 Teilneh-
merInnen wurde ein buntes 
Programm aus Bootfahren auf 
der Mur, Grillabend, Klettern 
und Wald- und Wiesen-
schlacht geboten. Zudem wur-
de ein Workshop organisiert, 
in welchem die Kunst des Feu-
ermachens in der Natur ver-
mittelt wurde als auch das Zu-
bereiten feiner Lagerfeuerpiz-
zen Unseren schönen Murau-

Zsammsteirern 2023

en und die Aktivitäten am 
Wasser hinterließen bei den 
eher berg- und kletteraffinen 
AlpenvereinsfunktionärInnen 
einen bleibenden Eindruck.

Das jährliche steirische Alpenvereins-Jugendlei-
terInnentreffen fand heuer vom 23.-25. Juni 
2023 in Mureck statt. 

Programm September – Dezember 2023
 � So. 03.09.2023 Alpintour 
Hochschwab 

 � So. 24.09.2023 Familienzeit 
im Abenteuerpark Betnava 
in Marburg 

 � So. 08.10.2023 Wanderung 
Maria-Schnee 

 � So. 22.10.2023 Familien-
wanderung 

 � Do. 09.11.2023 Wanderung 
Brodlsulz-Pichla 

 � Sa. 09.12.2023 Advent-
werkstatt von 13-16 Uhr im 
AV-Haus 

 � Sa. 16.12.2023 Krip-
pen-Wanderung Gossen-
dorf. Ein besonderes Ad-
venterlebnis für die ganze 
Familie! 

 � Di. 31.12.2023 Silvester-
wanderung Rote Wand 

 � Di. 31.12.2023 Silvester-
bootsfahrt auf der Mur
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Und so ein gutes Frühstück 
bekommst du im Murkostla-
den am Lorberplatz. Nur re-
gionale Zutaten kommen auf 
den Frühstücksteller – hei-
mischer Schinken, BIO-Kä-
se, BIO-Butter und steirische 
Marmelade, Schafs- oder 
Ziegenkäse aus der Region, 
frisches saisonales Obst und 
Gemüse abgerundet mit 
Freilandeiern und Frischkä-
setupfen ist dies ein Genuss 
für Jedermann- und Frau. 
Und das Beste: Butter, Mar-
melade und Frischkäse ge-
nießen Sie auf frischem Ge-
bäck von der Bäckerei Bin-
der. Wer hinterher noch Lust 
auf etwas Süßes hat auch 
kein Problem täglich gibt es 
frische Strauben, Topfenta-
scherl, Käsestangerl, Zaun-
erkipferl und vieles mehr im 
Murkostladen.
Aber auch ein kleines süßes 
Wienerfrühstück, weichge-
kochte BIO-Eier oder ein be-

Frühstück im Murkostladen

legtes Weckerl oder auch haus-
gemachte Mehlspeisen werden 
im Murkostladen bis 11 Uhr 
als Frühstück angeboten – ein 
Glas BIO-Orangensaft kommt 
selbstverständlich zu jedem 
Frühstück dazu. Einen guten 
Kaffee in vielen Varianten von 
Maitz aus St. Anna am Aigen 
oder einen BIO-Tee von Son-
nentor bestellst du dir einfach 
dazu und der Tag ist gerettet. 
Zum Abschluss ein Glaserl 
Muskatellerfrizzante oder ei-
nen Murecker Rudolfo – da 
kann nur mehr die Sonne im 
Herzen scheinen!
Genieße dein Frühstück in der 
gemütlichen Atmosphäre am 
Lorberplatz oder im Murkost-
laden – gerne werden auch Re-
servierungen angenommen.

Das Team vom Murkostladen 
freut sich Euch euren Start in 
den Tag mit einem tollen Früh-
stück verschönern zu dürfen.

Ein guter Tag beginnt mit einem guten 
Frühstück – ein gutes Frühstück beginnt 
mit guten Zutaten!

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 08:00 bis 18:00 Uhr 
und am Samstag von 07:30 bis 12:00 Uhr 
geöffnet.  
Lorberplatz 2, 8480 Mureck
Tel.: 03472 24 01 40, 
E-Mail: murkostladen@gregorc.at

Mein Name ist Sigi Patz und 
ich benutze eine rollende Geh-
hilfe. Ich darf im Auftrag von 
Mureck durch die Stadt „rol-
len“ und die Bewohnerinnen 
und Bewohner zu ihrer Hei-
mat befragen. Meine Ge-
sprächspartnerin ist diesmal 
Fr. Susanna Eva Kögl. Sie führt 
die Trafik und den Postpart-
ner- Shop am Hauptplatz.

Als gebürtige Mureckerin- 
was ist das Besondere an 
Mureck? 

Mureck ist umgeben von viel 
Natur und schöner Land-
schaft. Eine kleine Stadt, in der 
man alles bekommt, was man 
zum täglichen Leben benötigt 
- wo sich alle noch kennen.

Sie verkaufen in ihrem Shop 
„handgemachte Karten“. Diese 
werden von Frauen und Män-
nern mit Beeinträchtigungen 
hergestellt. Auf Ihren Wunsch 
stehen auch Glückwunschkar-

Der „rollende Reporter“  
im Gespräch mit 
Susanna Eva Kögl

ten für gleichgeschlechtliche 
Eheschließungen zum Ver-
kauf. 

Was bedeutet Ihnen sozi-
ale Gerechtigkeit?

Soziale Gerechtigkeit bedeutet 
mir sehr viel. Ich finde es scha-
de, dass man überhaupt darü-
ber reden muss. Chancen und 
Möglichkeiten im Leben soll-
ten für alle Menschen gleich 
sein.

Was wünschen Sie sich für 
die Zukunft - was kann 
man in Mureck noch bes-
ser machen?

Indem wir uns wieder auf ein 
Miteinander besinnen, kön-
nen wir uns gegenseitig unter-
stützen und bereichern. Ich 
bin davon überzeugt, dass ein 
stärkeres Miteinander uns al-
len guttun würde und unser 
Mureck zu einem noch besse-
ren Ort zum Leben machen 
würde.
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Der Kalender 2023 ist 
auch für die beiden 
Teams der Murecker 
Stocksportmonkeys 
(die Special Olympics 
Mannschaften von 
Jugend am Werk 
Mureck/ESV Mureck), 
dicht gefüllt. 
Neben den wöchentlichen 
Trainingseinheiten standen 
und stehen mehrere Turniere 
auf dem Programm. Bei den 
Landesmeisterschaften in Sei-
ersberg erkämpften sich die 
Yellow Monkeys bei diesem 
einzigen nach regulärem Aus-
wertungsmodus ausgetrage-
nen Turnier mit 16 Teams 
nach großartiger Leistung den 
zweiten Platz! Viel hat zum 
Landesmeistertitel diesmal 

Ein Danke an dieser Stelle auch an das topmotivierte Trainerteam mit 
Andreas Wonisch, Moana Tausendschön und Andreas Kügerl sowie 
an die RAIBA Mureck für ihre Unterstützung.

nicht gefehlt. Den Blue 
Monkeys ging es dies-
mal nicht so gut, sie lan-
deten am 13.Platz.
Auch am beim Krumm-
stingl-Turnier nahmen 
beide Teams teil und 
rangen sich mit guten 
Leistungen und Ergeb-
nissen (8.und 10.Platz) 
den Respekt der anderen 
Teams ab
Nach dem Willi Schni-
deritsch-Gedenkturnier 
im August stehen im 
September die Österrei-
chischen Meisterschaf-
ten in Oberwart und im 
November das Straßen-
turnier in Hof auf dem 
Programm. 2024 warten 
bereits die Nationalen 
Winterspiele im März in 
Graz auf die Stocksport 
Monkeys.

Auch in diesem Jahr besuch-
ten wir am 31.05.2022 wieder 
die Fischteiche in Ribiški dom 
Zg. Konjišče. Um die Mittags-
zeit trafen mehreren Fahrge-
meinschaften bei den schönen 
Teichen zusammen. Nach ei-
nem ausgiebigen Mittagessen 
und gemütlicher Unterhaltung 
traten wir am frühen Nach-
mittag die Heimreise an.
Am 18. Juni veranstalteten wir  
wieder unser alljährliches 
Grillfest in der Begegnungs-
halle Gosdorf. Viele Mitglie-
der konnten bei unseren Grill-
meistern „Fizi“ Fiala und Ge-
org Sauerschnig aus dem Vol-
len schöpfen. Für die Ergän-

PVÖ Gosdorf vor der Sommerpause.

zung des Menüs sorgten die 
Damen unseres Clubs mit Sa-
laten und Mehlspeisen. Auch 
diesmal fand im Anschluss 
eine Verlosung mit schönen 
Preisen statt. Unser besonde-
rer Dank gilt allen Sponsoren 
und natürlich den fleißigen 
Helfern aus unseren eigenen 
Reihen, die wie immer erst den 
perfekten Ablauf der Veran-
staltung ermöglicht haben.
Am 8. Juli scharrte OG-Vorsit-
zende Margot Prasser ihre 
Schäfchen um sich und wir be-
suchten unserer Freunde des 
PVÖ Tieschen zum alljährli-
chen Grillfest. Dieses wurde 
heuer erstmals am Marktplatz 

veranstaltet. Ein weiteres No-
vum war auf der Speisekarte 
zu bemerken, es gab diesmal 
ein Spanferkel mit Kraut, 
Grillwürstel und Mehlspeisen 
rundeten das kulinarische An-
gebot ab. 

Wir wünschen allen unseren 
Mitgliedern und Freunden ei-
nen schönen Sommer!

Text und Bild: Peter Bauer

Text & Fotos: Mag. Andreas Kügerl
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Am 26.05.2023 legte Feu-
erwehrkommandant 

HBI Paul Maier nach 28 Jah-
ren im Kommando (Kom-
mandant-Stellvertreter 1995-
2003, Kommandant seit 2003) 
seine Funktion zurück. Zur 
Wahlversammlung im Schu-
lungsraum des Feuerwehr-
hauses waren 35 stimmbe-
rechtigte Mitglieder erschie-
nen. Zu Beginn brachte HBI 
Paul Maier einen Rückblick 
auf seine Zeit im Kommando 
und übergab den Vorsitz für 
die Wahlvorgänge an den zu-
ständigen Abschnittsfeuer-
wehrkommandanten ABI 
Gottfried Haas. Als Ehrengäs-
te wohnten der Versammlung 
der Bürgermeister der Stadt-
gemeinde Mureck Klaus 
Strein, Bereichsfeuerwehr-
kommandant OBR Volker 
Hanny, der Kommandant des 
Feuerwehrabschnittes 6 Rad-
kersburg ABI Armin 
Christandl sowie Bereichs-
schriftführer und Dienststel-
lenleiter ABI d. V. Leo Unger 
bei. Zum neuen Kommandan-
ten der Freiwilligen Feuer-
wehr Mureck wurde mit ein-
stimmigem Votum der bishe-
rige Kommandant-Stellver-
treter OBI Alexander Amschl 
gewählt. OLM David Bauman 
(bisher Gruppenkommandant 

Feuerwehr Mureck wählte neues Kommando
und Maschinenmeister) stell-
te sich der Wahl zum Kom-
mandanten-Stellvertreter und 
konnte 34 Stimmen auf sich 
vereinen. Die neugewählten 
Kommandanten dankten den 
Mitgliedern für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und er-
suchten um weiterhin gute 
Zusammenarbeit. Als erste 
Amtshandlung ernannte HBI 
Alexander Amschl seinen 
Vorgänger Paul Maier zum 
HBI a. D. und überreichte ihm 
eine signierte Feuerwehraxt 
als Erinnerung an seine Zeit 
im Kommando. OBI a. D. 
Christian Schuldes, der von 
2003 bis 2022 an der Seite des 
scheidenden Kommandanten 
als Stellvertreter tätig war, er-
hielt ebenfalls eine signierte 
Feuerwehraxt überreicht. 
Durch die Neuwahl des Kom-
mandos kam es zu Verände-
rungen im Feuerwehraus-
schuss, die vom neuen Kom-
mandanten wie folgt bekannt-
gegeben wurden:
• Gruppenkomman-
danten: HLM Josef Wolf jun.; 
LM d. F. Matthias Eisner
• Maschinenmeister: 
LM Gabriel Rausch
• Sanitätsbeauftragte: 
LM d. S. Viktoria Neubauer
• HLM Roland Leder-
haas legte seine Funktion als 

Gruppenkommandant zu-
rück
Im Rahmen der Wahlver-
sammlung wurden auch zwei 
hohe Auszeichnungen von 
OBR Volker Hanny und Bgm. 
Klaus Strein verliehen:
• E-ABI Rupert 
Tscherner: Ehrenzeichen des 
Landes Steiermark für 60-jäh-
rige verdienstvolle Tätigkeit 
auf dem Gebiet des Feuer-
wehr- und Rettungswesens
• HBI a. D. Paul Maier: 
Verdienstzeichen 3. Stufe des 

Foto: v. l. n. r. Bgm. Klaus Strein, OBI David Bauman, HBI Alexan-
der Amschl, OBR Volker Hanny

Österreichischen Bundesfeu-
erwehrverbandes
ABI Gottfried Haas, Bgm. 
Klaus Strein und OBR Volker 
Hanny dankten HBI a. D. Paul 
Maier für seine 28-jährige Tä-
tigkeit in Kommandofunktio-
nen, gratulierten dem neuen 
Kommando zur Wahl sowie 
zur Bereitschaft, Verantwor-
tung in der Feuerwehr und 
damit auch für unsere Gesell-
schaft zu übernehmen. Bgm. 
Klaus Strein erwähnte insbe-
sondere die Einsätze nach 
Hochwasser und Sturmschä-
den, wo die Feuerwehr Mu-
reck und die weiteren Feuer-
wehren der Stadtgemeinde 
Mureck über mehrere Tage im 
Einsatz standen. OBR Volker 
Hanny bezeichnete gelebte 
Kameradschaft, Respekt, To-
leranz und Professionalität als 
Fundamente einer seit vielen 
Jahren gut aufgestellten Frei-
willigen Feuerwehr Mureck. 
Mit einem kräftigen Gut Heil 
schloss HBI Alexander Am-
schl die Versammlung und lud 
zur anschließenden Kamerad-
schaftspflege ein.

Bericht und Foto:  
BM Johannes Maier
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Nur wenige Häuser/Lie-
genschaften blieben von 

der Katastrohe verschont, und 
wurden dadurch zur Notun-
terkunft, oder zum Notpark-
platz, um Geschädigten zu 
helfen und zu unterstützen.
Mit der Schnelligkeit und der 
Wucht des Wasseranstieges 
wurde nicht gerechnet, was 
um 12.00 Uhr noch trocken 
war, konnte um 13.00 Uhr 
schon unter Wasser stehen. So 
passierte es auch im gesamten 
Löschbereich und man musste 
zuschauen, wie das Wasser an-
stieg und Teil des Ortes über-
flutete.
Die Feuerwehr Gosdorf ver-
fügt nur über eine gewisse Ka-
pazität an Frauen und Män-
nern und einer entsprechen-
den, limitieren, technischen 
Ausstattung, welche zu Verfü-
gung steht. HBI Martin Zech-
ner (Einsatzleiter vor Ort) und 
OBI Markus Koller (Organisa-
tor in Gosdorf) waren bemüht 
gemeinsam mit dem Bereichs-
feuerwehrverband Rad-

„LAND UNTER im Löschbereich Gosdorf“

kersburg und dem Lan-
desfeuerwehrverband 
Steiermark zusätzliche 
Kräfte aus nicht betrof-
fenen Gebieten zu mo-
bilisieren. Dafür ist die 
FF Gosdorf der gesam-
ten „Feuerwehrfamilie“ und 
allen Behörden DANKBAR!

Was machten die Kameraden 
und Kameradinnen der FF 
Gosdorf?

Da das Rüsthaus im Zentrum 
der Überschwemmung selbst 
stand, konnten durch den ra-
schen Anstieg des Wassers 
nicht die gesamte Feuerwehr-
schutzbekleidung ins Trocke-
ne gebracht werden, da die 
Hilfe bei den Betroffenen im 
Vordergrund stand. So waren 
alle die Stiefeln tragen konn-
ten, oder manchmal auch ohne 
Stiefeln unterwegs um Men-
schen zu helfen, und retten 
was zu retten war. 26 gemelde-
te Schadstellen innerhalb einer 
Stunde können nicht auf ein-

mal abgearbeitet werden, da 
braucht auch eine aktive Feu-
erwehr wie wir es sind, Hilfe 
von der Feuerwehrfamilie!

Danke an unsere Dorfbewoh-
ner, Partnerinnen, Feuerwehr-
senioren und an unsere Feuer-
wehrjugend, die ohne zu Fra-
gen der Feuerwehr halfen bzw. 
den vielen Bewohnern halfen! 
Allen Landwirten die mit 
Traktor, Kippmulde oder 
Frontlader die Arbeiten der 
Feuerwehr unterstützten!
Allen Gewerbebetrieben, wel-
che Ihre Ausrüstung zum 
Pumpen, der Feuerwehr zu 
Verfügung gestellt haben!
Allen, die Ihren Nachbarn in 
der Not geholfen haben, die 
Ihnen eine Notunterkunft ge-
geben haben, die Sie unter-
stützt haben und noch unter-
stützen!
Allen, die SELBST von der Ka-
tastrohe betroffen waren, aber 

trotzdem dem Nachbarn bei 
der Abfuhr geholfen haben!
Allen für Ihre Essens- und Ge-
tränkespenden an betroffene 
Familien und an die Feuer-
wehrleute!
Allen Betroffen für die herzli-
che Aufnahme der Feuerweh-
ren und für Ihre Dankesworte!
Der Dorfgemeinschaft für den 
Zusammenhalt und für Ihre 
unentgeltliche Tatkraft!

Neben dem Kampf „Hab und 
Gut“ der Dorfbewohner zu 
retten oder zu schützen, muss-
te die Feuerwehr Schaulustige 
oder Personen, die den Was-
serstand falsch eingeschätzt 
haben, aus Ihren Fahrzeugen 
retten oder Sie von den Auto-
dächern holen. Jene Kamera-
den, die die Kinder aus dieser 
Situation gerettet haben, wer-
den diesen Einsatz sicher nie 
vergessen. 

Die Bilder der Zerstörungskraft des 
Hochwassers im Katastrophengebiet 
unseres Löschbereichs gingen durch 
alle Medien und wurden im Internet im 
Minutentakt aktualisiert. 
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Nachdem das Wasser die Stra-
ßen im Löschgebiet freigege-
ben hat, begann das große 
„Auspumpen“ der Keller bei 
den einzelnen Häusern. Trotz 
des Rückgangs des Wassers, 
liefen Keller immer und im-
mer wieder voll und mussten 
manchmal mehrmalig ausge-
pumpt werden. Aus dem Rüst-
haus wurden alle Holzböden 
entfernt und das große Wa-
schen und Reinigen wurde von 
unseren Partnerinnen über-
nommen. Zeitgleich wurde 
das Rüsthaus zum Organisati-
onszentrum umgewandelt. 
Hier wurde gereinigt, die Con-
tainer gemeinsam mit der 
Stadtgemeinde organisiert, 
Aufträge an die anderen Feu-
erwehren erteilt, ein Teil der 
Versorgung der Feuerwehren 

mit Essen und Getränken er-
folgte hier und so manches 
Gespräch mit Betroffen und 
mit Feuerwehrkameraden, die 
das Gesehene oder Erlebte ver-
arbeiten wollten, geführt.
So wurde auch manchmal ge-
lacht, weil man Stolz auf die 
erbrachte Leistung (abgearbei-
tet Einsätze) war und ist, und 
weil man sich über den Mut 
und den Zusammenhalt im 
Ort freute.
Die Medien haben die Hoch-
wasserkatastrophe in Gosdorf 
in die Welt getragen und 
manch Schaulustiger wollte 
diese Katastrophe sehen (Zitat: 
„ Können Sie mir sagen, wo 
das Haus, welches im Fernse-
hen war, steht?) und dies störte 
die Aufräumarbeiten. Eines 
darf man nicht vergessen, viele 

habe Ihre Existenz, Ihren erar-
beiteten Wohlstand und viele, 
viele liebe Erinnerungen in 
den Sperrmüllcontainer wer-
fen müssen und werden Mona-
te für die Behebung der Schä-
den benötigen. Vergessen Sie 
diese Menschen nicht, Sie 
wohnen in Ihrer Umgebung!

Das Dorfgrabenfest 2023 ha-
ben wir abgesagt, das Hoch-
wasser hat uns die Arbeits-
grundlage (Küche, Außenan-
lage usw.) einfach weggespült. 
Aber wir geben nicht auf: Un-
ser Glühweinstand am 24. De-
zember 2023 wird wie gewohnt 
vor dem Rüsthaus stattfinden, 
und das Preisschnapsen am 
6.01.2024 wird bereits vorbe-
reitet. 

Viele wollen der Feuerwehr 
Gosdorf etwas GUTES tun, 
uns etwas spenden:

Spenden für die Feuerwehr 
(Feuerwehrhaus, defekte Ge-
rätschaften usw.)
Wir bitten Sie, die Spende auf 
das Konto der Freiwilligen 
Feuerwehr Gosdorf bei der 
RAIBA Mureck: IBAN: 
AT7438370000 0600 1853    
BIC: RZSTAT 2G370 zu über-
weisen.
Spenden an die Feuerwehr 
sind steuerlich absetzbar.

Text: OLMdV Peter Bagola-Niederl 
Foto: BFVRA ABI d.V. MMst.  

Franz Konrad
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OLM d. V. Peter Bago-
la-Niederl hatte für das 

abgesagte Preisschnapsen 
2022 (Corona) eine Baustei-
naktion für zwei (jeweils für 
das HLF 1 und für das MTF) 
neue Sanitätsrucksäcke inkl. 
Verbandsmaterial und Ab-
saugpumpe, Sauerstoffflasche, 
Rettungsschere usw. organi-
siert. Der Ankauf der Rucksä-
cke hat sich verzögert, da wir 
auf die Sammelbestellung des 
Landesfeuerwehrverbandes 
Steiermark (2023) gewartet 
haben.
Die Übergabe erfolgte im Rah-
men unserer Sanitätsübung, 
an welcher alle Jugendlichen, 
alle Senioren und alle Sanitä-
ter teilnahmen. So wurde die 
neue Ausstattung der Rucksä-

„Leben retten – Sanitätsausbildung wird in der FF Gosdorf 
laufend gefördert“ Übergabe der neuen Sanitätsrucksäcke

cke beübt und „In den Dienst 
gestellt“ OLM Melanie Fink, 
als Sanitätsbeauftragte der FF 
Gosdorf und Mitglied vom 
Roten Kreuz Mureck bemüht 
sich das Thema „Sanität in der 
Feuerwehr“ immer wieder 
durch spezielle Übungen (für 
Senioren, für Jugendliche, 
Umgang mit dem Defibrillator 
usw.) oder durch einzelne 
Übungsziele bei Gesamtübun-
gen aufzuarbeiten.

DANKE an unsere Sponsoren!

Foto & Text:  
OLMdV Peter Bagola-Niederl

Übergabe v.l.n.r   HBI Martin Zechner,  OLM Melanie Fink, 
OBI Markus Koller

Die FF-Oberrakitsch rückte nach 
Alarmierung durch die Ortbevölke-

rung zu einem in Not geratenen Fahrzeug 
aus. Die Fahrererin und ihre 2 Kinder 
wurden von den Wassermassen über-
rascht und konnten sich nur noch aufs 
Autodach retten. Gemeinsam mit Kame-
raden der FF Gosdorf wurden die über 
kniehohen Fluten durchwatet und die 
Mutter sowie ihre Kinder wieder auf tro-
ckenen Boden gerettet. 
Dies war der Beginn eines langen Tages 
der im Anschluss mit überfluteten Kel-
lern, füllen und legen von Sandsäcken 
weiterging. 

FF Oberrakitsch - Katastrophenhilfseinsatz
9 Mann waren beim Füllen der Sandsäcke 
bei der Firma SSK in Seibersdorf dabei.
Des Weiteren musste der Damm des Kop-
pelteiches, worauf sich die Straße zum 
Unterhart befindet, gesichert werden.
Dieser hatte bereits einen Teil der Straße 
unterspült, und weitere Schäden bis hin 
zum mitreisen der Straße waren zu be-
fürchten.
Mit Planen und Sandsäcken wurde das 
Wasser sicher über die Straße geleitet um 
weitere Schäden zu verhindern.
Gesamt waren 28 Mann bis in die Nacht-
stunden im Einsatz.

Ein großer Dank, besonders an die Kame-
raden die bereits die ganze Woche mit den 
Vorbereitungsarbeiten fürs Auto Cross 
beteiligt waren und trotzdem den ganzen 
Einsatz dabei waren und an die Ortsbe-
völkerung, den MSV sowie der Gemeinde, 
die uns während des Einsatzes mit Speis 
und Trank verpflegten.

Text & Text:  Erich Kröll 
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Die Aufgaben im 
eigenen Ort waren 
die Kontrollen des 
Rückhaltebeckens, 
der Teichanlagen und 
des Dammes vom 
Saugraben/Kirchgra-
ben. 

Dieser wurde auch mit 
Sandsäcken stabilisiert, 

umgefallene Bäume wurden 
weggeräumt, verunglückte 
Personen gesucht und 1 ver-

Die FF Hainsdorf-Brunnsee war im Zuge des Hochwassers stark 
gefordert

sunkenes Fahrzeug musste ge-
borgen werden.
Zusätzlich konnten wir auch 
die Feuerwehren Mureck und 
Lichendorf mit Auspumpar-
beiten unterstützen.
Und zum Schluss gab es noch 
einen Brandalarm in Mureck 
und eine Menschenrettung bei 
einem Forstunfall.
So ein intensives Wochenende 
hatten wir noch nie.
Im Zuge des Hochwasser Ein-
satzes haben wir 454 Mann-
stunden aufgebracht und sind 
mit unseren beiden Fahrzeu-
gen 371km gefahren.

Am Sonntag, den 13. Au-
gust fand wieder der be-

kannte Frühschoppen der FF 
Hainsdorf-Brunnsee am 
Sportpatz statt. Viel Gäste er-

Frühschoppen der FF Hainsdorf-Brunnsee

freuten sich bei den Köstlich-
keiten aus der Küche, dem 
Grillstand, den Mehlspeisen 
und kühlen Getränken.
Beim Schätzspiel galt es die 

richtige Stückzahl mit 763 zu 
erraten.
Ein besonderer Dank gilt nicht 
nur unseren treuen Gästen 
sonders auch den Kameraden 

und der gesamten Dorfbevöl-
kerung, die erst so ein Fest er-
möglichen.

Text: HBI Jürgen Prutsch
Foto: FF Hainsdorf-Brunnsee

Text: Franz Liebmann,
Foto: FF Hainsdorf-Brunnsee
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Tel.: 03472 24 01 - 40

www.murkostladen.at

Lorberplatz 2 • 8480 Mureck

Gemütlich 
frühstücken 

im Murkostladen

& am Lorberplatz!

MONTAG - FREITAG         

08:00 bis 18:00 Uhr
SAMSTAG       
07:30 bis 12:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Herr Manuel Behek BSc. MSc.
hat die Masterprüfung im Fachhoch-
schul-Master-Studiengang "Gesundheits-
förderung und Personalmanagement" er-
folgreich abgelegt.  
Wir gratulieren recht herzlich.

Die Kinder des Praxiskindergarten der BAfEP Mureck 
bedanken sich beim Bürgermeister Klaus Strein und der 
Gemeinde für den Eisgutschein.
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Herzlichen Glückwunsch!

• Lucia-Emilia Pölzl, Mureck

• Markus Neubauer, Eichfeld

• Nico Gries, Mureck

• Viko Röck, Mureck

• Liana Srok, Mureck

Wir gedenken!
• Berta Fischer, Diepersdorf
• Heinz-Dieter Valencak, Misselsdorf
• Ulrike Karrer, Mureck
• Anton Eberhaut, Mureck
• Anneliese Tscherner, Eichfeld
• Alfons Frühwirt, Ratzenau
• Hannelore Fortmüller, Mureck
• Annemarie Neubauer, Mureck
• Ian Walton, Mureck
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 14. September 2023
„Tag der offenen Tür“ - Musikschule Mureck
Ort: Musikschule Mureck, Info auf Seite 9

 30. September 2023
Murecker Aulauf
Beginn: 13:00 Uhr, Info unter: https://www.murecker-aulauf.at/

 06. Oktober 2023
Feuerlöscherüberprüfung - FF Mureck
Beginn: 16:00 Uhr -19:00 Uhr, Ort: Rüsthaus Mureck

 14. Oktober 2023
Speewaytraining
Beginn: 09:00 - 11:30 und von 14:00 - 16:00 Uhr, Ort: Sportplatz Mureck

 15. Oktober 2023
Internationales Speedwayrennen 
Beginn: ALL DAY,  Ort: Sportplatz Mureck,

 22. Oktober 2023
Eddie Luis and his Jazzpassengers feat. Milos 
Milojevic
Beginn: 17:00 Uhr, Ort: Musikschule Mureck

 30. November, 1. & 2. Dezember 2023
Klingender Advent/Adventstandln 
Beginn: Do. & Fr. 16:00 - 22:00Uhr, Sa. 10:00-22:00 Uhr,  
Ort: Lorberplatz/Hauptplatz

 7., 8. & 9. Dezember 2023
Klingender Advent/Adventstandln   
Beginn: Do. & Fr. 16:00 - 22:00 Uhr, Sa. 10:00-22:00Uhr,  
Ort: Lorberplatz

 14., 15. & 16. Dezember 2023
 Klingender Advent/Adventstandln 
 Beginn: Do. & Fr. 16:00 - 22:00 Uhr, Sa. 10:00-22:00Uhr, 
 Ort: Lorberplatz

 21., 22. & 23. Dezember 2023
Klingender Advent/Adventstandln 
Beginn: Do. & Fr. 16:00 - 22:00Uhr, Sa. 10:00-22:00 Uhr,  
Ort: Lorberplatz

 24. Dezember 2023
Friedenslicht der FF der Stadtgemeinde Mureck 
Beginn: 08:00 - 11:00 Uhr, Ort: Rüsthaus-GOSDORF & OBERRAKITSCH
Beginn: 09:00 - 12:00 Uhr, Ort: Hauptplatz-MURECK & Rüsthaus  MISSELDORF
Beginn: 10:00 - 12:00 Uhr, Ort: Kapelle-HAINSDORF-BRUNNSEE 
Beginn: 14:00 - 15:00 Uhr, Ort: Rüsthaus-EICHFELD

            

             
 
 
 
 
 
 
 


    

 
 
 
 
 
 
 
 


    


